
Mit Musik aus der Krise
Benefizkonzerte | Das „tiefe Blech“ des Musikvereins Winklarn spielt unter der Leitung von
Staatsopern-Posaunist Johannes Ettlinger in Amstetten für österreichische Kinderhospize.

AMSTETTEN/WINKLARN | Mit zwei
Benefizkonzerten in Amstetten
macht das „tiefe Blech“ des Mu-
sikvereins Winklarn einen ers-
ten Schritt aus der Corona-Pau-
se. Unter der Leitung von Johan-
nes Ettlinger spielt das eigens
für die Veranstaltung formierte
Sextett am Samstag, 20. Juni, in
der Kirche Sankt Marien sowie
am 21. Juni in der Herz-Jesu-Kir-
che jeweils ab 19 Uhr bekannte
Werke aus Kirchenmusik, Klas-
sik, Film und Jazz.
Johannes Ettlinger, Posaunist

an der Wiener Staatsoper und
Mitglied im Musikverein Wink-
larn: „Viele Musikliebhaber seh-
nen sich nach der monatelan-
gen veranstaltungsfreien Zeit
wieder nach einem Abend mit

einem auditiven Live-Erlebnis.
So entstand die Idee, ein Kon-
zert zu veranstalten und zu-
gleich zwei österreichische Kin-
derhospize – den Sternthalerhof
und Hilde Umdasch Haus – mo-
netär zu unterstützen. Nicht der
Reinerlös, sondern der Gesamt-
erlös der Ticketverkäufe kommt
den humanitären Einrichtun-
gen zugute.“

Johannes Ettlinger: „Unsere
Schlussnummer „Fly me to the
moon“ ist speziell allen Kindern
gewidmet, deren Morgen in den
Sternen steht.“
Karten, die aufgrund der aktu-

ellen Bestimmungen auf 100
Stück pro Konzert limitiert sind,
sind bei der Raika Amstetten
(Raiffeisenplatz 1) zum Stück-
preis von 15 Euro erhältlich.

Unter der Leitung
von Johannes Ettlin-
ger (links) spielt ein
Sextett des Musik-
vereins Winklaren
am 20. und 21. Juni
für den guten Zweck.
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Aus dem Programm
„Locus iste“ (Bruckner); „Ave verum
corpus“ (Mozart); Marsch aus der
Oper Tannhäuser; „Siegmund! Sieh
auf mich!“ aus der Oper Walküre
(Wagner); Promenade aus „Bilder ei-
ner Austellung“ (Mussorgsky), „Flü-
gelhorn Traum“ (Christian Mühlba-
cher), „Lassus Trombone“ (Henry
Filmore) und andere mehr.


